
Traineeprogramm 
Ökologische Land- und Lebensmittelwirtschaft

Gemeinsam bringen wir die Bio-Branche weiter. 
Professionell begleiteter Berufseinstieg, Blicke in 
alle Bereiche der Branche und auch über den 
Tellerrand hinaus, erstklassige Vernetzung und echte 
Begeisterung: Das Traineeprogramm ist ein etablierter 
Bestandteil in der Welt der grünen 
Ausbildungsmöglichkeiten – seit über 20 Jahren und 
dabei immer topaktuell. 
Das Ergebnis: motivierte, qualifizierte 
Nachwuchskräfte, die mit einer Quote von gut 80 %
im ausbildenden Unternehmen verbleiben.

Bis 31.Mai bewerben 
und eines von 

25 Ausbildungsunternehmen 
werden!

25 Unternehmen + 25 Trainees = 
einjähriges, berufsbegleitendes 
Ausbildungsprogramm für Fach- und 
Hochschulabsolvent*innen (oder vgl. 
Qualifikation).  Für die zukünftigen 
Fach- und Führungskräfte der Bio-
Branche!

Methodische,
fachliche,
Persönliche,
Kompetenz-
erweiterung,
Mentoring

#interdisziplinär 
#mentoring 

#lernbegleitung
#überblick 

#berufseinstieg 

Bewerbungsphase f. Unternehmen: April bis Mai
Auswahl Unternehmen: Juni
Bewerbungsphase f. Absolvent*innen: Juli bis Sept
Laufzeit Traineeprogramm: 01. Nov bis 31. Okt

Kosten für die Ausbildungsunternehmen:

• Übernahme der Personalkosten während des Traineejahres 
• Finanzieller Eigenbeitrag zur Ausbildung in Höhe von 175 Euro 

(netto) pro Monat
• Übernahme der Reisekosten der Trainees zu den vier 

Präsenzmodulen, den zwei Kollegialen Unterstützungstreffen der 
Trainees sowie mögliche Kosten, die im Rahmen einer Hospitation 
oder eines Messebesuchs anfallen

• Übernahme der Reise-, Übernachtungs- und Verpflegungskosten 
der Betreuer zum 2-tägigen Auftaktworkshop und zum Betreuertag

#vernetzung 
#w

eiterbildung
#führungskräfte 

#branchenverständnis #begleitendeeinarbeitung #bewerbungsmanagement #immereinoffenesohr 

Kontakt: Sonja Sigl
Tel: +49 69-7137699-485
E-Mail: sonja.sigl@fibl.org

Das Traineeprogramm Ökologische Land-
und Lebensmittelwirtschaft ist Teil des
Bundesprogramms Ökologischer Landbau
(BÖL) – initiiert und finanziert durch das
Bundesministerium für Ernährung und
Landwirtschaft (BMEL).
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